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AKTUELLES

Karibu katika jiji la Quedlinburg - 
Welcome to the city of Quedlinburg!

Die 15. »Fête de la Musique« in Quedlinburg
Am 21. Juni ist Sommeranfang und endlich wieder »Fête de la Mu-
sique!«. Seit 2008 feiert die Welterbestadt Quedlinburg das Musikfest. 
Seither stets als verlässlicher Partner an der Seite der Stadt ist das 
Kulturzentrum Reichenstraße e.V. Ganz nach dem französischen Vorbild 
erklingen überall in der Stadt leise, laute und bunte Töne der Musik und 
lassen die Standorte zu wunderbaren, wandelnden Klangorten werden. 
Musik unterschiedlicher Stile, egal ob Klassik, Pop, Rock, Jazz, Alternativ, 
Hardcore, Rap oder Chormusik können ab dem Nachmittag bis zum spä-
ten Abend genossen werden. Zu den besonderen Standorten gehört u.a. 
die Jugendbühne des Netzwerks »Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage« im Wordgarten. Dort zeigen Schulbands, wie The Birch aus 
Quedlinburg und die Gruppe Einschlafstörung aus der Seelandschule 
Nachterstedt ihr Talent. Im vorderen Bereich des Wordgartens wird es 
wieder ein großes Kinderprogramm geben. Definitiv gehört die Elekt-
ro-Fête, mit der PETER PENG Stage, zu den Highlights, die ihre Tore in 
diesem Jahr auf der Quedlinburger „Kleerswiese“ öffnet und alle Freun-
dinnen und Freunde der elektronischen Musik zum Tanzen einlädt. Auf 
dem Marktplatz wird u.a. die Martin Rühmann Band am Abend ihr Kön-
nen zum Besten geben und feinste deutschsprachige Eigenkompositi-
onen spielen. Weitere Standorte sind die »Ruine am Kornmarkt« mit der 
Gruppe Music Filigran, die »Bühne7« und der »Wordspeicher« mit der 
Band Apple Pie. In diesem Jahr öffnet auch die wundervolle Kulturkirche 
St. Blasii wieder ihre Türen, u.a. für den Fritz Prieß-Chor, den Gospelchor 
Rainbow Singers und den Jugendchor The Goods Moods vom hiesigen 
Gymnasium. Die Marktkirche St. Benedikti wird in diesem Jahr auch wie-
der vertreten sein, wenn um 12 Uhr der OrgelPunkt12 mit Kirchenmusiker 

Marc Holze stattfindet, 
der Meisterwerke der Or-
gelliteratur an der größ-
ten erhaltenen Röver-Or-
gel erklingen lässt. Neu 
in diesem Jahr ist die Teil-
nahme des Café Franz, 
dem Quedlinburger The-
atercafé, wir freuen uns 
sehr über den Zuwachs. 
Zur Premiere wird es ne-
ben der Musik von Hagen 
Eisfeld & Thomas Röder, 
der texanischen Band 
The Everflower Company 
auch die Absackerparty 
mit DJ Tommy Baumann 
geben, der wie gewohnt 
feinste Vinyl auflegen wird. Und zu guter Letzt und ebenfalls neu bei 
der »Fête de la Musique«, ist die Karaoke-Corner auf dem Kornmarkt. 
Susan Sziborra-Seidlitz öffnet die Türen ihres Büros am Kornmarkt, dort 
gibt es die Möglichkeit, die Leidenschaft rund um das Karaokesingen 
auszuleben. Das komplette Programm der 15. Quedlinburger »Fête de la 
Musique«, mit all seinen Künstlerinnen und Künstlern, findet man unter: 

www.fetedelamusique-qlb.de 
ANZEIGE

www.stadtwerke-quedlinburg.de/karriere

GEMEINSAM 
ENERGIEZUKUNFT 

GESTALTEN.
Werde INDUSTRIEKAUFFRAU/-

MANN (m/w/d) bei den 
Stadtwerken Quedlinburg.

   Emelie, 22 Jahre und  Sophia, 27 Jahre

Deine Zukunft
Deine Entscheidung

Deine Ausbildung



QURIER | 06 • 202312

IMPRESSIONEN

QURIER | 03 • 2023

Kaiserhof 
BEGEHUNG MIT BESTANDSAUFNAHME

EUROPA AKTIONSTAG 
„ZUKUNFT BARRIEREFREI GESTALTEN“

THW-ANFORDERERTAG  Kinder- und Jugend Olympiade 
AUSZEICHNUNGEN

Oberbürgermeister Frank Ruch gemeinsam mit Vertretern vor 
Vereinen über den aktuellen Zustand und Sanierungsbedarf 
des Kaiserhofes. Im Gegensatz zum äußeren Eindruck gibt es 
im Inneren erheblichen Sanierungsbedarf. Erste grobe Schät-
zung lassen einen Sanierungsaufwand von über 5 Millionen 
Euro erwarten. Nach Abschluss Baumaßnahmen FSE und Stifts-
berg sollen für den Kaiserhof Fördermittel akquiriert werden.  
Mittelfristig geprüft werden Instandsetzungsarbeiten im kleinen Saal 
und der Galerie.

Am 05. Mai fand zum 31. Mal der Europäische Aktionstag zur Gleich-
stellung von Menschen mit Behinderung unter dem Motto „Zukunft 
barrierefrei gestalten“ statt. Auf dem Marktplatz versammelte sich 
ein Bündnis von Initiativen, Vereinen und Einrichtungen im Landkreis 
Harz und in drei Gruppen ging es von dort aus in verschiedene Ein-
richtungen und Geschäfte der Stadt, um dort deren Barrierefreiheit zu 
testen und mit einem Ampelsystem zu bewerten.

Während des Anforderertages des Technischen Hilfswerks Ortsver-
band Quedlinburg machte sich Oberbürgermeister Frank Ruch ein Bild 
von den Fachkompetenzen aus verschiedenen Ortsverbänden, dar-
unter Logistik, Deichverteidigung, biologische und technische Ortung 
sowie unbemannte Luftfahrsysteme. 

Am 5. Mai wurde auf dem Quedlinburger Marktplatz feierlich die Eröff-
nungsveranstaltung der Kreis-Kinder- und Jugendolympiade begangen. 
Nach der Entzündung der „Olympischen Flamme“ erfolgte die Verab-
schiedung von Sportlern an die Eliteschulen. 1500 Schüler werden sich 
in 19 angebotenen Sportarten messen. 

GRUPPENLEITER NETZVERTRIEB
(m/w/d)

in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Wir suchen

GEMEINSAM 
ENERGIEZUKUNFT

GESTALTEN.

Nähere Informationen zum Arbeitsbereich 
und den Anforderungen finden Sie
auf unserer Internetseite.

www.stadtwerke-quedlinburg.de/karriere

ANZEIGE
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AMTLICH INFORMATIV

Die Wirtschaftsförderung informiert
Hier finden Unternehmen und Wirtschaftsinteressierte Neuigkeiten, Berichte und wichtige Hinweise mit Relevanz für den Standort Wel-
terbestadt Quedlinburg. Besuchen Sie auch unseren Internetauftritt unter https://www.quedlinburg.de/Wirtschaft/
Veranstaltungen und Termine im CityBüro unter www.quedlinburg.de/citybüro

Die Wirtschaftsförderung informiert

Hohes Interesse am 6. Wirtschaftsforum der Welterbestadt Quedlinburg

Versorgungssicherheit und Energiepreisentwicklung waren die 
Themen, die am 13. April über 100 Unternehmerinnen, Unternehmer 
und Wirtschaftsinteressierte in das Tagungszentrum des Hotels 
Schlossmühle an der Kaiser-Otto-Straße zogen. 
Oberbürgermeister Frank Ruch und Ulrich Thomas, Vorsitzen-
der des Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschusses 
(WVLQ) waren die Gastgeber des Abends und hatten sowohl bei 
der Auswahl der Themen als auch der Gäste das richtige Gespür, 
was aktuell der Wirtschaft auf den Nägeln brennt. 
„Wir sind stolz darauf, dass wir Thomas Pietsch, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Magdeburg und Vorsitzender der Landesgruppe 
Sachsen-Anhalt des Verbandes Kommunaler Unternehmen für 
diesen Abend gewinnen konnten“, so kündigte Oberbürgermeister 
Frank Ruch den Hauptredner des Abends in der Einladung zum 
Wirtschaftsforum an. Anschließend nahm Eiko Fliege, seit 2021 

Geschäftsführer der Stadtwerke Quedlinburg, die lokale Energie-
versorgung und die Ausrichtung der Stadtwerke ins Visier. Der 
informative Abend wurde anschließend mit persönlichen Gesprä-
chen am Buffet ausgewertet. Auch Landrat Thomas Balcerowski 
ließ sich eine Teilnahme nicht entgehen. 
„Das Wirtschaftsforum der Welterbestadt Quedlinburg bietet beste 
Gelegenheit zu Netzwerken und hat sich zu einer festen Instanz 
entwickelt, weil wir mit unseren Themen immer am Puls der Zeit 
bleiben“, sagte Oberbürgermeister Frank Ruch vorab zur Bedeu-
tung des Wirtschaftsforums für die Unternehmerschaft der Wel-
terbestadt. „Hier trifft sich die Quedlinburger Unternehmerschaft. 
Bei keinem anderen Event kommt man so direkt miteinander ins 
Gespräch“ – eine Einschätzung des Vorsitzenden des Wirtschafts-
ausschusses Ulrich Thomas, die sich am Abend der Veranstaltung 
bewahrheiten sollte.

Verbesserungen für Radfahrer

Neben dem Hessweg gibt es noch eine „Radfahrer-Verbesserung“.
An der Halberstädter Straße wurde für Radfahrer im Bereich der 
Gneisenaustraße und der Goethestraße eine Furtmarkierung auf-
gebracht. Der Radverkehr, welcher die Halberstädter Straße ent-
langfährt und die Goethestraße gerade überfährt, hat nach den 
vorhandenen Verkehrszeichen Vorrang. Führer von Kraftfahrzeugen 
müssen dem Radverkehr Vorfahrt gewähren, da sie lediglich dem 
Richtungspfeil folgen und sich nicht auf der abknickenden Vor-
fahrtsstraße befinden. Da dies vielfach zu Irritationen geführt hat, 
soll mit dieser Furtmarkierung die Regelung klarer dargestellt wer-
den. Hierzu hat am 10.01.2023 ein Termin mit der Landesstraßenbau-
behörde, Polizei und Straßenverkehrsbehörde stattgefunden.

Cierpinsky
Hervorheben

Cierpinsky
Hervorheben
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HYMNEN FÜR DAS LEBEN – QUEDLINBURGER MUSIKSOMMER STARTET MIT 
UNTERSTÜTZUNG DER STADTWERKE QUEDLINBURG

Das Motto des diesjährigen 43. Quedlinburger Musiksom-
mers lautet „Hymnen für das Leben“. An jedem Wochen-
ende des Quedlinburger Musiksommers werden Musike-
rinnen und Musiker aus Nah und Fern ihre Hymnen für das 
Leben und aus dem Leben erzählen. 
Den Anfang für den 43. Quedlinburger Musiksommer macht 
das Nachmittagskonzert für Jung und Alt unter dem Titel 
„Der kleine Bach bleibt gerne wach“. Das Konzert mit dem 
norddeutschen Barockensemble la festa musicale findet 
am 10. Juni schon um 15 Uhr in der Marktkirche St. Bene-
dikti in Quedlinburg statt. 
Ab 19 Uhr wird der Musiksommer, dann ebenfalls in der 
Marktkirche St. Benedikti in Quedlinburg, festlich eröffnet. 

Mit bekannten Werken von Johann Sebastian Bach und den 
hierzulande unbekannten aber erfrischenden Werken von 
Francesco Venturini wird die Instrumentalmusik der la festa 
musicale erklingen.
Der Freundeskreis des Quedlinburger Musiksommers e. V.  
kann mit dem 43. Musiksommer auf eine langjährige Tradi-
tion zurückblicken. Auch die Partnerschaft der Stadtwerke 
Quedlinburg als Freund und Unterstützer des Quedlinburger 
Musiksommers wärt schon mehrere Jahre. Als langjähriger 
Partner des Quedlinburger Musiksommers haben die Stadt-
werke Quedlinburg die Konzertpatenschaft für das Eröff-
nungskonzert am Abend übernommen und freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.

Foto: Jerome Gerull / Abgebildet: la festa musicale
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STADTWERKE QUEDLINBURG GEWÄHRTEN EINEN BLICK 
HINTER DIE KULISSEN
„Am GirlsDay lernen Mädchen Berufe oder Studienfächer 
kennen, in denen der Frauenanteil unter 40 Prozent liegt. 
Z. B. in den Bereichen IT, Handwerk, Naturwissenschaften 
und Technik“, heißt es auf der Internetseite zum GirlsDay.
Im Land Sachsen-Anhalt waren insgesamt 448 Angebote 
mit 4.429 Plätzen im Radar auf der Internetseite des Gi-
rlsDay verzeichnet. Ein Großteil davon vor Ort und nicht 
mehr, wie Pandemie bedingt, als digitales Angebot. Für 
den Landkreis Harz kehrt sich diese Aussage um und nur 
236 der insgesamt 1.239 Plätze waren vor Ort in den Un-
ternehmen zu finden. 
Vannesa Krüger, 15 Jahre und Schülerin der 9. Klasse der 
Bosseschule in Quedlinburg sowie ihre beste Freundin An-
ne-Marie Schulze, 16 Jahre und Schülerin der 10. Klasse 
der David-Sachs-Schule in Quedlinburg freuten sich, am 
27.04.2023 statt eines trockenen Schulalltages, mal per-
sönlich in den technischen Bereich der Stadtwerke Qued-
linburg hereinschnuppern zu dürfen. 
Dabei war der, unter anderem an diesem Tag für sie zu-
ständige Meister des Gasbereiches für sie kein völlig Un-
bekannter. David Opfermann kennen die beiden von der 
Freiwilligen Feuerwehr Quedlinburg, in der sich Vannesa 
und Anne-Marie vor ca. 2 Jahren kennengelernt haben und 
dort auch ehrenamtlich tätig sind. Herr Opfermann hatte 
die Flyer der aktuellen Ausbildungskampagne der Stadt-
werke Quedlinburg zum Feuerwehrdienst mitgenommen 
und ist daraufhin von den beiden Schülerinnen auf den 
GirlsDay angesprochen worden. Entsprechend des Ausbil-
dungsangebotes der Stadtwerke Quedlinburg hatten sie 
dabei größeres Interesse an den technischen Aufgaben-
feldern des Mechatronikers oder Elektronikers, als an den 
kaufmännischen Inhalten, die bei der Ausbildung zur/zum 
Industriekauffrau/-mann vermittelt werden.
Fragt man die beiden nach der Wahl ihrer Mitschüler/in-
nen zum Girls- bzw. BoysDay, zeigt sich schnell, dass sie 
mit dem Blick hinter die Kulissen im technischen Bereich 
der Stadtwerke Quedlinburg, doch eher die Exoten sind. 
Vielfach haben sich z. B. die Jungs dann doch für die, für 
sie typischen Berufsbilder im Bereich Heizung/Sanitär 
oder Landwirtschaft entschieden. Nur wenige wagten ei-
nen Blick in die Kranken- oder Altenpflege oder andere 
eher durch Frauen dominierte Berufe.
Sorge, dass es später im Berufsleben in einem vielleicht 
von Männern dominierten Beruf für sie als Frau mögli-
cher Weise schwerer werden könnte, haben die beiden 
Mädchen nicht. „Es sollte doch keiner wegen seines Ge-
schlechts, sondern eher wegen seiner Talente und Leis-
tungen beurteilt werden,“ findet Anne-Marie, die nach der 
Schule eine einjährige Ausbildung beginnen will, um da-

ANZEIGE

mit den Realschulabschluss zu bekommen.
Mit dem Besuch einer Gasdruckregelstation, eines Block-
heizkraftwerks (BHKW) und weiteren technischen Anlagen 
konnten die beiden Mädchen zum GirlsDay bei den Stadt-
werken Quedlinburg einen ersten Eindruck gewinnen und 
zeigten sich weiterhin interessiert an den technischen 
Ausbildungsberufen.  
Ganz sicher sind sich die beiden Schülerinnen letztend-
lich dann aber doch noch nicht in ihrer Berufswahl. Van-
nesa könnte sich nach dem erfolgreichen Abschluss Ihrer 
Schullaufbahn auch gut eine gemeinsame Ausbildung mit 
ihrer Freundin Anne-Marie zur Pflegefachkraft vorstellen. 
Und durch das Ehrenamt bei der Feuerwehr ziehen sie 
mittlerweile auch noch die Ausbildung zum Notfallsanitä-
ter in Betracht.

Foto: Katja Cierpinsky / Vannesa, Anne-Marie, David Opfermann (v. l. n. r.)

Foto: Katja Cierpinsky / Vannesa, Anne-Marie, David Opfermann (v. l. n. r.)



WALDBAD OSTERTEICH GERNRODE ALS ALTERNATIVE ZUR FERNREISE
Spätestens seit der Corona-Pandemie interessieren sich 
viele Bürger/innen wieder mehr für einen Urlaub im eigenen 
Land. Nicht nur, dass das gut ist, für den sog. CO2-Fußab-
druck, es gibt auch ausreichend attraktive Ziele.
Insbesondere der Harz steigt mit seinen Ausflugszielen in 
vielen Rankings immer weiter nach oben. Erst kürzlich wur-
de die Teufelsmauer in Wedderstedt von reisereporter.de 
auf Platz 1 von 17 Naturwundern in Deutschland gewählt. 
Das lockt unzählige Touristen in die Gegend, die nur mit 
weiteren Attraktionen vom Tagestouristen zum Langzeitur-
lauber werden. 
Die Welterbestadt Quedlinburg bietet mit seinen zahlrei-
chen Fachwerkhäusern und dem Domschatz, sowie vielen 
weiteren Sehenswürdigkeiten und kulturellen Veranstaltun-
gen, ein attraktives und weit mehr als einen Tag füllendes 
Angebot. Aber neben kulturellen Highlights und dem Trubel 
der Innenstädte, bedarf es in den Sommermonaten auch 
der Entspannung und an warmen Tagen einer Abkühlung. 
Eine gelungene Abwechslung bietet da das Waldbad Oster-
teich Gernrode. Fernab von Spaßbädern und Chlorwasser 
findet man hier eine Idylle, die ihresgleichen sucht. Relaxen 
am Sandstrand, ein Spielplatz für Kinder und ein Beachvol-
leyballplatz bieten neben dem Schwimmen, z. B. zur Pon-
ton-Badeinsel, einen Platz der Ruhe und Entspannung. Für 
die Aktiveren wird Herr Walliser mit seiner Frau Antje wieder 
Kurse für Stand-Up-Paddeling anbieten. Genauere Informa-
tionen dazu finden Sie unter www.original-sein.de.
Abgerundet wird dieses Angebot durch gepflegte sanitäre 
Anlagen, ein kostenfreies W-LAN-Netz und, anders als an 
vielen anderen Naturbadeseen, während der Öffnungszei-
ten gibt es eine Badeaufsicht. Letzteres ist insbesondere für 
Familien mit Kindern ein wichtiges Alleinstellungsmerkmal; 
ebenso wie die deutlich abgesperrten Badebereiche für 
Kleinkinder, Nichtschwimmer und Schwimmer.  
Sofern das Wetter es zulässt, soll am 01. Juni die Badesai-
son am Waldbad Osterteich offiziell eröffnet werden. An-
lässlich des Kindertages erhalten alle Kinder bis 17 Jahre 
an diesem Tag zum sogenannten „Anbaden“ freien Eintritt. 
Doch auch sonst sind die Eintrittspreise, trotz überall ge-
stiegener Kosten, für den idyllisch gelegenen Badesee mit 
hervorragender Wasserqualität auch weiterhin sehr mode-
rat. Kleinkinder bis 3 Jahre haben freien Eintritt, für Kinder 
von 4 bis 17 Jahre wird ein ermäßigter Eintrittspreis in Höhe 
von 2 € fällig. Erwachsene zahlen 3 Euro. Wer während der 
Saison regelmäßiger Gast am Osterteich sein möchte, kann 
mit der Saisonkarte für Kinder für 20 € und für Erwachsene 
für 40 € unbegrenzt oft die Vorteile des Waldbades in An-
spruch nehmen.

ANZEIGE

Mit der Feierabendkarte ab 17.00 Uhr für nur 1,50 € werden 
insbesondere Berufstätige angesprochen, die nach einem 
anstrengenden Arbeitstag eine kurze Erfrischung gebrau-
chen können. 
Neu ab dieser Saison ist die Familienkarte für 2 Erwachsene 
und bis zu 3 Kindern für nur 9 €. Damit können gegenüber 
den regulären Einzeltickets bis zu 4 € gespart werden.
„Mit dem Familienticket wollen wir insbesondere den aktu-
ell schon finanziell stark belasteten Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit geben, sich den Besuch im Waldbad 
Osterteich Gernrode trotzdem leisten zu können“, freut Eiko 
Fliege, Geschäftsführer der Bäder Quedlinburg GmbH über 
das neu ins Leben gerufenen Ticket. „Immer weniger Kinder 
können schwimmen, weshalb wir im Mai auch den Schwim-
mabzeichentag im Hallenbad veranstaltet haben. Das Kom-
biticket soll zukünftig noch mehr Familien an den Osterteich 
locken, wo Eltern ihren Kindern unter der fachmännischen 
Aufsicht eines Bademeisters, das Schwimmen beibringen 
können“, erklärt Eiko Fliege weiter.
Gemeinsam mit der Harzer Schmalspurbahn (HSB) gibt es 
auch wieder die beliebten Kombitickets. Diese beinhalten 
die Hin- und Rückfahrt mit dem Zug zum/ab Waldbad Oster-
teich und den Eintritt in das Waldbad Osterteich Gernrode. 
Während sich das eine Ticket für Kinder in Gruppen ab 10 
Kindern mit 5,00 €/Kind und 10 € für mind. einen Erwachse-
nen als Begleitung eher an Kindergärten, Schulen oder Fe-
rienfreizeiten richtet, bietet das andere Ticket wieder einen 
Vorteil für Familien. Mit der Kombifamilienkarte können 2 
Erwachsene und bis zu 3 Kinder für nur 24,00 € mit dem Zug 
von Quedlinburg nach Gernrode (und zurück) fahren und 
dort im Osterteich schwimmen, entspannen oder spielen.
Zum Redaktionsschluss stand leider noch nicht fest, ob wie-
der ein Imbisswagen für das leibliche Wohl zur Verfügung 
stehen wird.
Öffnungszeiten während der Saison vom 01.06. bis 
31.08.2023: täglich 10.00 – 18.00 Uhr
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Foto: Norman Groß | Großdesign
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Die Stadtwerke Quedlinburg GmbH gehen mit ihrer aktuel-
len Ausbildungskampagne neue Wege. Unter anderem ist 
hieraus das neue 5x1 Meter große Werbebanner entstan-
den, welches die ehemaligen Auszubildenden, die heu-
te fester Bestandteil der Belegschaft sind, am Zaun des 
Hauptsitzes des regionalen Energiedienstleisters zeigt. 
Mit einem weiteren Banner an der Ecke Westerhäuser 
Straße Ecke Wallstraße, über die Direktansprache der 
Schulen in Quedlinburg und der Stadt Gernrode sowie 
die Mundpropaganda durch Mitarbeiter/innen und auf 
der Homepage werden junge Menschen gesucht, die ge-
meinsam mit den Stadtwerken Quedlinburg die Energie-
zukunft gestalten wollen. Inhalt der Kampagne sind die 
angebotenen Ausbildungen zur/zum Industriekauffrau/ 
-mann (m/w/d), zur/zum Elektroniker/in für Betriebs-
technik (m/w/d) oder zur/zum Mechatroniker/in. 
„Mit den aktuellen Ausbildungsangeboten wollen wir 
aber nicht einfach nur dem Fachkräftemangel entgegen-
wirken oder die Leistungsfähigkeit des Unternehmens 
gewährleisten“, erklärt Eiko Fliege, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Quedlinburg. „Wir wollen mit den jungen 
Menschen, die zu uns kommen vielmehr innovative Ide-
en für die Energiezukunft von morgen vordenken.“
Deshalb hat der Geschäftsführer der Stadtwerke Quedlin-
burg GmbH und der Bäder Quedlinburg GmbH Herr Eiko 
Fliege im März dieses Jahres auch den Tag der Offenen 
Tür der Berufsakademie Sachsen am Standort Riesa ge-
nutzt, um prädestinierte junge Menschen für das Projekt 
Freizeit-, Sport- und Erholungsareal (FSE) zu begeistern 
und ist gleich noch einen Schritt weitergegangen. Mit ei-
ner bereits geschlossenen Praxispartnerschaft haben die 
Stadtwerke Quedlinburg und die Bäder Quedlinburg, mit 
der Berufsakademie Sachsen, ab sofort einen verlässli-
chen Partner für duale Studiengänge an ihrer Seite. 
„Mit dem BZE in Halle haben wir für unsere Ausbildungs-
berufe bereits einen langjährigen und starken Partner,“ 
erklärt Eiko Fliege. Die Berufsakademie Sachsen ist nun 
ein weiterer Partner für junge Studierende, die den engen 
Bezug von Theorie und Praxis bei einem dualen Studien-
gang, einem rein theoretischen Studium vorziehen.
 „Vorausschauend auf die Eröffnung und den Betrieb des 
Freizeit-, Sport- und Erholungsareals (FSE) wird weiteres 
Personal benötigt werden,“ betont der Geschäftsführer 
Eiko Fliege, „hierfür benötigen wir dringend gut ausgebil-
detes Personal.“ 
„Wir freuen uns, dass die Stadtwerke Quedlinburg GmbH 
und die Bäder Quedlinburg GmbH die Berufsakademie 
Sachsen als ihren ersten Praxispartner für duale Studien-
gänge ausgewählt haben und, dass unser Studiengang 

so perfekt zu dem geplanten Projekt FSE passt,“ bestä-
tigt Frau Prof. Dr. Katja Soyez, Ständige Vertreterin der 
Direktorin Studiengangsleiterin BWL-Dienstleistungsma-
nagement der Berufsakademie Sachsen, „da werden In-
teressentinnen und Interessenten sicherlich nicht lange 
auf sich warten lassen.“
Im Speziellen, der in der Nähe einzig von der Berufsaka-
demie Sachsen angebotene Studiengang BWL-Dienst-
leistungsmanager mit der Fachrichtung Eventmanage-
ment hat das Interesse des Geschäftsführers Eiko Fliege 
besonders geweckt. „Wir gehen davon aus, dass das FSE 
mehr als nur ein Sportbad mit Liegewiese, Minigolf und 
Camping wird. Vielmehr sieht er das FSE als einen Ort 
der Begegnung, an dem zukünftig auch andere, z. B. Mu-
sikveranstaltungen oder Aufführungen, etc.  stattfinden 
könnten. Für diese Aufgabe kann er sich eine Absolven-
tin/ einen Absolventen des Studienganges BWL-Dienst-
leistungsmanagement mit der Fachrichtung Eventma-
nagement als besonders geeignet vorstellen.
Aber auch junge Menschen die noch in schulischer Aus-
bildung sind oder Absolventinnen/ Absolventen von 
Studiengängen an anderen Berufsakademien oder Fach-
hochschulen sind herzlich eingeladen, für Praktika, Pra-
xissemester oder Bachelorarbeiten die Zusammenarbeit 
mit dem regionalen Energiedienstleister anzufragen. In-
teressenten können sich hierfür gerne bei folgender An-
sprechpartnerin melden: Diana Meixner;  E-Mail: 
Diana.Meixner@sw-qlb.de. Wir freuen uns auf Sie!

Eiko Fliege (li.), Prof. Dr. Katja Soyez (re.)
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„Daabeisein“ 
EIN PROJEKT FÜR MEHR MITEINANDER, MENSCHENFREUNDLICHKEIT UND INKLUSION

Die Kita Süderstadt-Anne Frank 
führte das Projekt von Diana 
Sperling aus Thale im März zum 
ersten Mal durch. Dabei haben 
sich die Vorschulkinder mit der 
Vielfältigkeit von Menschen be-
schäftigt. Sie haben gebastelt, 

gespielt, getanzt und ganz nebenbei wahrgenommen, dass es Un-
terschiede in Kulturen gibt und wie verschieden und einzigartig je-
der Mensch mit und ohne Einschränkungen ist. Andersartigkeit und 
Individualität, so fanden die Mädchen und Jungen heraus, ist nor-

mal. Sie haben Teilhabe und Inklusion kennengelernt und erarbeitet, 
wie man trotz und gerade mit Unterschieden gut und freundlich mit-
einander umgeht. Leiterin Stephanie Böhme zeigte sich begeistert: 
„Ich bin erstaunt, Kinder die schon viele Jahre in unserer Einrichtung 
sind, neu zu erleben.“ 
Projektentwicklerin Diana Sperling dankt Max Heckel für die musi-
kalische und kreative Begleitung, dem Kita-Team für die Bereitschaft 
und Mitwirkung, Frau Cornelia Kopf vom „Dachverein Reichenstras-
se e.V“, für ihre tatkräftige Unterstützung und Gernot Golka, Koordi-
nator der „Partnerschaft für Demokratie Quedlinburg“ für die Förde-
rung durch das Bundesprogramm „Demokratie leben“.

Buchpräsentation „1100 Jahre Quedlinburg“
GESCHICHTE–KULTUR–WELTERBE

Mitte April präsentierte Prof. Dr. Thomas Wozniak gemeinsam mit Ober-
bürgermeister Frank Ruch und Mitherausgeber Clemens Bley im Rat-
haus der Welterbestadt Quedlinburg die Neuerscheinung „1100 Jahre 
Quedlinburg. Geschichte–Kultur–Welterbe“. Das Buch wartet auf 592 
Seiten mit jeder Menge neuer Erkenntnisse auf, reich bebildert mit über 
440 Abbildungen, viele davon erstmals veröffentlicht. Ein außergewöhn-
licher Blick auf diese wichtige Stadt. Die Stadtwerke Quedlinburg unter-
stützten die Herausgabe der Festschrift. 

www.imhofverlag.de/buecher/1100-jahre-quedlinburg/

www.stadtwerke-quedlinburg.de/karriere

GEMEINSAM 
ENERGIEZUKUNFT 

GESTALTEN.
Werde ELEKTRONIKER FÜR

 BETRIEBSTECHNIK (m/w/d) bei
 den Stadtwerken Quedlinburg.

   Francis, 21 Jahre

Deine Zukunft
Deine Entscheidung

Deine Ausbildung

ANZEIGE

Cierpinsky
Hervorheben



Ob nur ein kleiner Kratzer im Lack oder ein  
Unfallschaden, bei uns sind Sie bestens betreut.

  Unfallinstandsetzung   Achsvermessung
  Fahrzeuglackierung   Autoglas
  BOSCH    Oldtimer

     Car Service      Restauration

Frank Reicho Karosseriebau und Fahrzeuglackierung
Ihr Autoservice in Quedlinburg

Magdeburger Str. 11a
06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 91 50 40
E-Mail: info@kfz-reicho.de
www.kfz-reicho.de
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr

www.stadtwerke-quedlinburg.de/karriere

GEMEINSAM 
ENERGIEZUKUNFT 

GESTALTEN.
Werde MECHATRONIKER 

(m/w/d) bei den Stadtwerken 
Quedlinburg.

   Christoph, 27 Jahre

Deine Zukunft
Deine Entscheidung

Deine Ausbildung

Richtig leistungsstark.

So wie du.

deine-gesundheitswelt.de/stark

Bis zu 

600 Euro

sichern

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

KARRIES

VORSORGE IM TRAUERFALL

QUEDLINBURG

BADEBORNER WEG 6

BESTATTUNGEN

MEISTERBETRIEB
TAG & NACHT

(03946) 907668

ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

ABSCHIED IN WÜRDE

Guido, Marion Neuhäuser & Sohn

FINANZIELLE  HILFE


